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Anton-Zickmantel-Str. 30-40b/Bismarckstr. 25-35 (ordentliche ETV)
Protokol t Eigentü merversamml ung

WEG Anton-Zickmantel-Str. 3040b / Bismarckstr. 25-35 / Anton-Zickmantel-Str. 3040b / Bismarckstr,25-35,04249
Leipzig

Versammf ungsbeginn: 20.46.2025 1O:2O
Versammlungsort: Hotel The Westin Leipzig, Gerberstr. 15, 04105 Leipzig

Versammlungsende: 20.06,2025 1B:40
Versammlungsleltung: zunächst: Annett Friedrich, danach: RA Frank Jörg Schäker

Protokollführung: Annett Friedrich
Versendung der EinladunS ja
erfolgte gemäß $ 24 Abs. 4 Salz 2
WEG fristgemäß:

Feststel lung der Beschlussfähigkeit bei Versammlungsbeginn
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Die Eigentümerversammlung ist ia
beschlussfähig:
Die Teilnehmerliste l jegt im Original beim Verwalter vor und ist Bestandteil des Protokolls

Tag esordnun gspunKe (2519)

TOP I Begrüßung durch die Verwaltung

Inhalt Die Verwalterin begrüßt die Teilnehmer. Es wird festgestellt, dass die Einladung form und
fristgemäß an alJe Eigenlümer versendet wurde. Anwesend sind 117 von 349
Objektstimmen, die persönlich oder durch Vollmacht vertreten sind. Auch die elektronisch
beitrelenden Eigentümer haben der Vervraltung im Vorfeld überwiegend eine Vollmacht
erleilt. Die Versammlung ist unabhängig von der Anzahl der Objektstimmen
beschlussfähig.

TOP 2 Beitritt

Vorbemerkung

der Wohnungseigent i lmer zur Versammlung auf etektronischem Weg

Die Miteigentümer Frau Bleberstein-Lutz und Herr Wedekind haben die Verwaltung
gebeten, für die elektronisch teilnehmenden Eigentümer bessere Möglichkeiten zur
Beteil igung an der Versammlung bereilzuslelien. Die aktuelle Praxis ermöglicht kelne
aktive Belell igung an der DiskussionAlüortmeldungen sind schwierig. Dies haben auch
andere elektronische Teilnehmende in der Vergangenheit bemängelt. Die Verwaltung
informied, dass aufgrund der Größe der Gemeinschaft die technischen Voraussetzungen
kostenpflichtig hinzugebucht werden m(issen. Es findet hiezu keine Diskussion statt.

Beschlussantrag 01 /2025:
Die Gemeinschaft beschließt, sämtliche Wohnungseigentümer, die sich elektronisch
durch den übermittelten Link zur Versammlung angemeldet haben, zur Teilnahme an
der Versammlung und zur elektronischen Stirnrnabgabe zuzulassen.
Der Versammlungsleiter hat bei Verstößen gegen den Grundsah der
Nichtöffentl ichkeit den Teilnehmer abzumahnen und bei weiteren Verstößen von der
Versam m lu ng auszusch I ießen,
Die Gemeinschaft hat lediglich vor Ort die technische Funktionsfähigkeit

Beschluss
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sicherzuste l len.  Sie g i l t  a ls  s ichergeste l l t ,  wenn zumindest  e ine namhaf te Zahl
e lekt ronisch te i lnehmen kann.

Beschlussregel :  e infache Mehrhei t
Festste l lung und Pr inz ip:  Objektpr inz ip
Verkündung 

Abstimnrunq: offen

Abstirnrnunlsergebnis: abgegebene Objektstinrnren - 111
Objektstimmen ja = 106
Objektstimmen nein = $
Objektstimnten enthalten = 6
95,5 % der  abgegebenen Objektst immen st inrnr len ja .

Der Beschlrrss wurde anqenonrnten.

TOP 3 Übert ragung der  Versammlungsle i tung auf  Herrn RA Schäker

Beschluss Beschlussantraa 0212025:
Die Gemeinschi t  beschl ießt  auf  Ernpfehlung des Beirats,  c l ie  Versammlungsle i tung
al l

Herrn  RA Schäker  zu  über t ragen.

Fes ts te l lung  und Besch lussrege l :  e in fache Mehrhe i t
Verkündung prinzip: objektprinzip

Abst immung:  o f fen

Abst immungsergebn is :  abgegebeneObjek ts t in rmen =  110

Objektst inrnren ja = 107
Objektst imtnen nein = 3
Objektst immen enthalten = J
97 ,27 ' /a der abgegebenen Objektst immen st irrnrten ja.

Der tseschluss l . l r i rde anqenon.rnren.

TOP 4  Ber ich t  BAC /  Her r  Här te l

Inha l t  Her r  Här te l  a ls  Ver t re te r  des  Büro  BAC in fo rmier t  d ie  E igentümer  zunr  ak tue l len  Stand der
Strangsanierung. Dem Protokol l  ist die Präsentation beigeft igl
Her r  Här te l  b i t te t  darum,  den Zugang zu  den E inhe i len  und den Ke l le rn  s ichezus te l len .
Be i  Abwesenhe i t  können Sch lüsse l  an  Her rn  Här te l  i l bergeben lverden.  Nach Absch lL rss
cler Arbeiten in den jer, l 'ei l igen Wohnirngen l ,rerden dic Schl i isscl zrrr l ickgegeben.
Die Verwaltung informiert,  dass die Mittei lung zum Ablaufplan rechtzeit ig an al le
Eigentt imer und Beurohner erfolgt.  Der Ablaufplan ist al len Eigentürnern seit  Beginn inr
Jahr  2024 bekannt .  Jeder  E igen l i rn rer  i s t  daher  in  der  P f l i ch t ,  i rn  lnnenverhä l tn is  mi t
se inem Mie ter  Zugangsf re ihe i t  zu  k lä ren .  l - {e r r  RA Schäker  we is t  vorsorg l i ch  darauf  h in ,
dass  d ie  WEG Ver t ragspar tner  der  BRW is l .  Mehrkos ten  lvegen feh lenden Zugangs gehen
zu Las ten  der  WEG.  D ie  WEG muss dann gegen den je lve i l igen  E igentümer  vorgehen
Bisher  muss ten  ggü.  e inem E igentc i rner  Mehrkos ten  ge l tend gcmach l  v re rden,  da  der
I t4 ie te r  ke inen Zugang gewähr te .

TOP 5  Ber ich t  der  Verwa l te r in  zu  Top 8  Grund lagenbesch luss  zum Ausgaben l im i t  $  27  Abs .  2  WEG

Vorbemerkung D ie  Venva l te r in  ber ich te t ,  dass  es  in  der  Umsetzung der  Besch luss fassLrng
Uberschne idungen mi t  dem Be i ra t  g ib l .  Der  Be i ra t  l v i rk t  an  v ie len  Ste l len  mi t ,  d ie
Verora l tungsaufgaben s ind .  [ : s  s teh t  d ie  Frage der  Haf tung und der  Abdeckung durch  d ie
Be i ra tshaf tp f l i ch t  i r r t  Raur r .  D ie  Verwa l tungsvers icherung deck t  das  Hande ln  von Be i rä ten
n ich t  ab .

E in  F igentümer  v r i r f t  e in ,  dass  d ie  Venva l tung f t i r  vere inbar te  Le is iungen bezah l t  w i rd

Die Beiräte erklären, dass sie unterst l i tzen bei AngebotseinholLrng, cl ie BeaLrftragLrng aber
durch  d ie  Verura l tung er fo lg t .  Daher  i s t  ke ine  Frage der  Haf tung zu  prü fen .
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Die Anwesenden diskutieren.

Herr RA Schäker weist darauf hin, dass die WEG sich selbst verwaltet und bestel l t  hierfür
den Venrvalter. Der Beirat kontrol l iert und berät die Veruvaltung. Der Grundlagenbeschluss
legt die Grenzen des Handelns fest. Die Befugnis des Veruvalters wurde äuf € 5.000,00
begrenzt. Dem Beirat r, ,rurden abweichend von der Rechtslage Befugnisse auf bis zu
€ 20.000,00 eingeräumt. lhm vrird mitgetei l t ,  dass die Beiratsversicherung dies abdecke.

Beschlussantra g 03 I 2025:
Beschlussantrag Eine Beschlussfassung erfolgt ggfs. durch die Eigentümer in der Versamnrlung.

Beschluss Er edolgt keine Beschlussfassung.

Feststel lung und Der Beschluss vrurdc noch nicht festgestel l t .
Verkündung

TOP 6 Anträge ET Wedekind

Vorbemerkung Der Eigentümer Herr Wedekind erklärt,  dass er aus der Diskussion zu Top 5 Antworten auf
seine Fragen erhalten habe.

Die Venvaltung erläutert,  ciass in Abstimmung mit dem Beirat aufgrund der
Strangsanierung und der darr i t  verbundenen Kostenbelastung nur notwendrge
Instandhaltungen durchgeführl werden. Dies wird vom Beirat so bestät igt.

Beschfussantrag Beschlussantrag 0412025:
Beschlussformulierungen erfolgen ggfs. durch die Eigentünrer in der Versarnmlung.

Besch luss  Der  E igentümer  Wedek ind  verz ich te t  au f  e ine  Besch luss fassung,  ke in  anderer
E igentümer  möchte  den Besch luss  zur  Abs t immung s te l len .

Fes ts te l lung  und
Verkündung Dcr Beschluss lvttrde noch rr icht festgestel l t .

TOP 7  Ber ich t  aus  dem Abrechnungs jahr  2024

Inhalt ' l  .  Stranqsanieruncl

Bei der umfangreichen Strangsanierung waren wir bei den Verhandlungen Bauvertrag
(Firma BRW, BAC, RA Schäker, Beirat) anwesend bis zur Unterschrif t  am 23.A1 .2024.
Zu unseren Arbeiten zählen die Kommunikation mit den Eiqentümern:
.  a l le  14 ' fage Baus i tzung (19  Stück)
. al le 14 Tage Mietersprechstunde am Objekt (22 Stück - 19-rnal anwesend)
. Bearbeitung und Beauftragurlg von Nachträgen (18 S{ück)
. Bearbeitung von Baubehinderungen (2 Stück)
. Bearbeitung von Anfragen Badsarrierung (26 Stuck)
. Bearbeitung von Mängelanzeigen (2 Stück)
. Bearbeitung von Anfragen von Mietminderung (B Stück)
. Koordination Fl iesen vorhanden (4 Stück)
. Freigabe von Leenvohnungen (13 Stück)
. Wohnungszugang verueigerl  (4 Stück).
Das Vorbereiten und Vertei len von Aushänqen und Posteinr,vurJschreiben für die Mieter /
Selbstnutzer:
.  insgesamt im Jahr 2024 = 181 verschieden Aushänge (Sperrung DP, Zugang Keller,
Mieterinfo, Wasserabschaltungen, Mietersprechsiunde, Mieterinfo).
Des Weiteren waren wir tät ig in der Komrnunikation mil  den betei l igten Firnren BRW, BAC
und Verlragspartnern:
. Firma BRW: 243 E-Mails
. Firma BAC: 637 E-Mails.
Bearbeitung / Abspelcherung Schrif tverkehr RA Schäker zLrr Finiorderung der
Sonderurrt lage:
. insgesamt 577 Dateien.
Komnlrnikation nri t  den ful ietern in unzähligen Telefonaten während der
Mietersprechstunde (AFIS):
.  28 Wohneinhelten * al lgenreine Problenre
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.  I  Wohneinheiten - Zugang Wohnung.
Eröffnen von 12 Konten bei verschiedenen Bankcn zur Anlage der Sondertrmlage.

2. Beirat

.9 Beiratssitzungen (Abstimmung Bauvertrag. Bauvertrag, Stel lungnahme BRW,

Bauablauf, Firma Tepper, Stand Slrangsanicrung, Bciratssitzung al lg.,  Beiratssitzung al lg.,

Slrangsanierurrg, Feuerwehrplan) vorbereiten, durchfÜlrren und nachbereiten.

3. Tagesgeschäft

.  Wasserschäden / Verslcherungsschäden insgesaml 15 StÜck

. Angebote einholen i Aufträge an Vertragspartner vergeben und Rechntf ngen pnlfen:

lJ RA Schäker = 87 Rechnungen / Aufträge (hauptsächl ich Einforderung Sonderumlage)

0 EAD = 1B Rechnungen (Großteil Eeauftragung Duschfilter Legionellen)
I Ameisen = 14 Rechnuncen
U Hennes Abflussdicnst = 22 Rechnungen
0 B&R Dienstleistungen = 11 Rechnungen
0 Ball GmbH = 27 Rechnungen (\Nasserschäden)

I WAL-Haustechnik = 43 Rechnungen
I  KONE GmbH = 53  Rechnungen
I TepperAufzüge = 14 Aufträge
n N , I W B = T R e c h n L l n g e n .

4. Wechsel Vertragspartner (Aufzug, f leizuttg)

Zum normalen Tagesgeschäfl  wurde tJnter erhöhten Aufwand während der

Slrangsanierung mit mehreren Firmen verhandelt.  Von 10 Heizungsfirmen gingen nur zwei

Angebote ein (Kündigung durch Firma WAL zum 31.12.2024).
tseim Aufuug reden wir auch von einer sehr komplexen Sache. Auch der neue

Wartungspartner Tepper Atrfzüge GmbH muss an den 30 Jahre alten Aufuugsanlagen

Reparäluren durchf ühren (2024 = 23.081,24 € / Rechnunge n I I 2025 = 22.088, 1 B €

Auftragsvolumen Stand 15.A5.2A25 ohne Wartungs- und Notrufkosteni.

5. Legionel len

. Gesamtaufwand AFIS vort2022-2024 = 98 Arbeitsstunden.

6. Feuerwehrplan

. Gesamtaufwand AFIS van2022-2024 ='19 Arbeitsstunden.

7. Vorbereitung und Planung Strangsanlerung

. Gcsamtaufuiand AFIS von2022-2424 = 265 Arbeitsstunden.
Die vertragl ich vereinbarten Sondedeistungen (Punkt 5, 6, 7) konnten blsher tvegen der

zeihveise angespannten Liquidität noch nicht abgerechnet rverden.

TOP 7.1 Bericht Herr RA Schäker zu den laufenden Verfahren

Inhalt Herr RA Schäker wird die Eigentümer zum Stand der laufenden Verfahren informieren.

Al le Verfahren zu nichl geleisteten Sonderumlagen wurden gewonnen' Ein Verfahren
r,vurde durch Klagerücknahme beendet. Die gelegten Rechnungen rvurden nach

Rechtsanvtaltsvergütungsvcrordnung abgerechnet. Bei Beratungsleistungen wird ein

marktübllchcs Honorar abgerechnet. Die Venvallerin ist berechtigt, Hcrrn RA Schäker zu

beauftragen, da die Sonderumlage als Bestandtei l  des Hausgeldes zu bewerten ist.

Atle laufenden Anfechtungsverfahren, die bereits abgescfr lossen sind, wurde gewonnen. In

cinem Verfahren hat der beauftragte RA Drescher Berufung eingelegt.

Die Veruvaltung informierl  rveiter, das cin EigentÜmer d ie Mehrkosten wegen

Baubehinderung wegen fetr lenderr Zugangs übernommen hat.

I rn: t t  ö ' . t  a re24 S e i t e  4  /  1 8



Anton'Zickmantel-Str' 30-40b/Eismarckslr. 25-35 Protokoll I Vr'EG An(on-Zickmantel-Str. 30-40b / Bisfiarckstr. 25-35 / Anron-
Zickmantel-Str. 3040b / Eismarckstr. 25-35, 04249 l.eipzig 27.06.2425

Vorbemerkung

TOP 8 Jahresabrechnung 2024 I Abrechnungsspltze

Beschlussantrag

Die Belegprüfung wurde durch Herrn Tittel am 31.03.2025 in den Räumen der Verwaltung
durchgeführt. Herr Tittel berichtet, dass alle Belege dan korrekten Abrechnungskreisen
zugeordnet waren. Die Buchungen stimmten nrit den Kontcnstände überein,
Am 02,05.2025 prüfte der Beirat Herr Menzel die Jahresabrechnung 2024 stichprobenartig
in den Räumen der Verwaltung durch.

Herr Richter teilt mit, dass sein älterer lr,4ieter in einer klcineren Wohnung in Jahr 2024
immense Abrechnungswerle im Bereich Heizung hat. Die Verva)tung teilt mit, dass in ca.
30 wohnungen sehr hohe Kosten Messdienst angefallen sind. Die Verwaltung hat die
Abrechnung nach Erhalt gepnift. Der Messdienst EAD wurde etlenfalls aufgefordert, die
Abrechnung auf Fehler zu prüfen. Es l iegen Rückmeldungen der Eigentümer vor, die an
den Messdienst zu Ste)lungnahme weiter geleitet wurden. Es l iegen sclrrift l iche
Rücknreldungen vor. Die Veruvaltung hat den Messdienst schriftlich aufgeford€rt, zur
Überprüfung zum 31.O3.2025 abzulesen. Trotz Zusage ist dies nicht erfolgt. Die
Verualtung hat schriftlich aufgefordert, zum 31.05.2025 zur überprüfung Werte
mitzuteilen. Dies ist nicht erfolgt. Ein Eigentümer bittet die Verwaltung, die monatlichen
Werte anzufordern, da diese bei EAD vorhanden sein müssen. Die Verwalturrq wird alle
Eigentümer zum weiteren Verlauf informieren.

Die Abstimmung erfolgt namentljch, damit eine Zuordnung der Stimmen auf die Bauteile
bzvr. die einzelnen Rechnungskreise erfolgen kann. Die wohnungen verteilen slch wie
folgt:

BT A: ETW 01-108 / gesamt 108 Objektstimmen

BT B: ETW 109- 1 67 / gesaml 59 Objektstimmen

BT C: ETW 168 - 248 / gesamt Bl Objektstimmen

BT D: ETW 249 - 349 / gesamt 101 Objektstimmen

Bauteil Tiefgarage gesamt; 3'15 Objektstimmen

Bauteil nur Doppelparker gesamt: 262 Objektstimmen

4 Eigentümer haben den Saal ohne Vollmacht verlassen. Es nehmen 1j3l34g
Objektstimmen an der Abstimmung teil.

Beschlussantrag 05/2025:
Auf Grundlage der den wohnungseigentümern vodiegenden Gesamtjahresabrechnung
urrd der jeweiligen daraus resultierend€n Einzeljahresabrechnungen 2024 für <)en
Zeitraum 01.01 .2024-31.12.2024 (Druckdatum: 14.0b.2025) werden die sich hleraus
crgebcndcn Guthaben bzw. Fehlbeträge als Anpassung der nach wirtschaftsplan 2024
beschlossenen Vorschüsse bzw. als zu leistende Nachschüsse auf den Wrrtschaftsplan
nach g 28 Abs. 2 Satz 1 WEG genehmigt (Abrechnungsspitze).
Die darin ermittelten Nachzahlungen i Nachschussforderungen werden ohne Abruf durch
den Verwalter soforl zur Zahlung fäll ig. Den jeweil igen Eigentümern wird nachgelassen,
die Nachzahlung bis zum 18.06.2025 zu zahlen. Die wohnungseigentümer, die ein sEpA
Lastschriftmandat an den Ve|walter erteilt haben, sorgen Iür eine ausreichende
Kontodeckung. Die sich auf Grundlage der Jahresabrechnung ergebenden
Anpassungsbeträge / Guthaben der jeweil igen wohnungseigentümer werden ebenfalls
zum 18.06.2025 fällig.

Beschlussantrag 05/2025:

Auf Grundlage der den Wohnungseigentümern vorliegenden
Gesamtjahresabrechnung und der jeweil igen daraus resultierenden
Einzeljahresabrechnungen 2Q24 Iür den Zeitraum 01.01.2024.31 12.2024
(Druckdatum: 14.05,2025) werden die sich hieraus ergebenden Guthaben ozw.
Fehlbeträge als Anpassung der nach Wiftschaftsplan 2024
beschlossenen Vorschüsse bzw. als zu leistende Nachschüsse aufden
Wirtschaftsplan nach $ 28 Abs. 2 Satz 1 WEG genehmigt (Abrechnungsspitze
Anlage 1) ,
Die darin ermittelten Nachzahlungen / Nachschussforderungen werden ohne Abruf

Beschluss
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durch  der r  Venva l te r  so for t  zur  Zah lur rg  fä l l ig .  Den jewe i l igen  E igentÜrnern  w i rd
nachgelassen, die Nachzahlung bis zum 18.07.2025 zu zahlen.

Die Wohnungseigentünter, die ein SEPA Lastschrif tmandat an den Verwalter ertei l t
haben,  sorgen fü r  e ine  ausre ichende Kontodeckung.  D ie  s ich  au f  Grund lage der

Jahresabrechnung ergebenden Anpassungsbet räge /  Guthaben der  jewe i l igen

Wohnungse igentümer  werden ebenfa l l s  zum 18.07 .2025 fä l l ig .

Schlussbernerkung Die Stinrxenvertei lung nach BaLrtei len und Sondernutzungsberechtigten ist wie folgt:
Baute i l  A :  Ja-St immen:  39  /  Ne ln-St imnren.  1  /  En tha l tungen:  3  Baute i l  B :

Ja-Stintmen: 24 / Nein-Stirnnren: 0 /  Enthaltungen:1
Baute i l  C :  Ja-St imrnen:  22  /  Ne in-St in rmen:  0  /  En tha l tungen:  0
Baute i l  D :  Ja 'S l imrnen:  21  /  Ne in-St immen:  0  /  En tha l tungen:  2
Sondernutzungsberechtigte 102 Objektst immen
Ja-St in rmen:  102 /  Ne in-St immen:  0  /  En lha l tunqen:  0

Aufgrund der geringen Anzahl der abgegebenen Gegenstinrnten, die sich auf cl ie
Bautei le gleichnräßig vertei len, und dcr Zahl der anlvesenden und vertretenen
Wohnungseigentl imer stel l t  der Versanrnrlungsleiter fest, dass der Beschluss
sor,vohl angenommen wurde als auch elne erfolgreiche Anfechtung nicht rvahrscheinl icl t

sei,  da dic Anzahl der Ja-Stinrmen cl ie Gegenstinrnren auch bei einzelner Zuordnung auf

die Bautei le jedenfal ls überwiegt.

Fes ts te l lung  und Besch lussrege l :  e in fache Mehrhe i t
Verkündung pr inz ip :  ob jek tpr inz ip

Abstimrrrung: offerr

Abstinrmungsergebnis: abgegcbcnc Objektst intnten = 107
Objektst inrmen ja = 106
Objektst immen nein - 1
Objektst intmert enthalten = 6

99,07 % dcr abgegebenen Oblektst imnren st intnrten ja.

Der  Besch luss  lvurde  angenornrnen.

TOP 9  Ent las tung der  Verwa l tung 2024

Beschluss Beschlussanträq 06/2025:
Der  Ver -wa l tung 'A . f  . t .S .  Annet t  F r iedr ich  lmnrob i l ien-Serv ice  w i rd  fü r  den Ze i t raum
01 .01.2024 bis 31.1 2.2024 Entlastu n g edei l t .

Fes ts te l lung  und Besch lussrege l :  e in fache Mehrhe i t
Verkündt tng  pr inz ip :  ob jek tpr inz ip

Abstirnmung: offen

Abstimmungsergebnis: abgegebene Objektst irnnten = 72
Objektst i trmen ja = 72
Objektst inrmen nein = 0
Objektst inrmen enthalten = 41
'100 % der  ahgegcbcner r  Ob jek ts l i , r t r ten  s t immten ja .

Der Beschluss r,vurde anqenorlrt ten.

TOP 10 Entlastung Beirat2024

Vorbemerkung Herr RA Schäker schlägt den Ergentümern vor, r i ie EntlastLrng des Beirats als
Gesarntentlastung abzustimnren. Die Eigentümer st intnren dem zu.

Beschlussantrag Beschlussantrag 0712Q25.
Denr Verwaltungsbeirat Herrn Mir l ler, Herrn Tit tel,  Herrrr I t4enzel uncl Herrn Sclrrnolke
wird ft l r  den Zeitraum 01.01.2024bis31 .12.2024 EntlastLrnq ertei l t .
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Beschfuss Beschlussantrag 0712025:
Den Venvaltungsbeiräten Herrrr Müller, Herrn Tit tel,  Herrn Menzel und Herrn
Schtnolkewirdfürden Zeitraum 01.01.2024bis31.12.2024 Entlastunq ertei l t .

Feststel lung und Beschlussregel: einfache Mehrheit
Verkündung prinzip: objektprinzip

Abstimmung: offen

Abstimmungsergebnis: abgegebene Objektst immen = 55
Objeklst immen ja = 55
Objektst immen ncin = 0
Objektst immen enthalten = 58
1fi(\  o/^ Aar ahnonoho6gJ-1 Objektst imnren Stimmten ja.

Der Besclr luss wurde anqenontmen.

TOP 10,1 Entlastung Beirat 2024 - Herr Tit tel

Beschf ussantrag Beschlussantrag 0812025.
Dem Verwaltungsbeirat Herrn Tit tel lvird für den Zeitraum 01 .01.2024 bis 31.12.2024
Entlastung ertei l t .

Besch luss  E ine  Besch luss fassung en t fä l l t ,  da  Gesamtent las tung er te i l t  wurde.

Feststel lung und Der Beschluss rvurde rroch nicht festqestel l t .
Verkündung

TOP 10,2 Entlastung Beirat2024 - Herr Menzel

Beschlussantrag Beschlussantrag 0912025:
Dem Verwaltungsbeirat Herrn Menzel wird für den Zeitraum 01 .01 .2024 bis 31 .12.2024
Entlastung ertei l t .

Beschluss Eine Beschlussfassung entfäl l t ,  da Gesamtentlastung erlei l t  wurde.

Feststel lung und Der Beschlttss v71;;6ig nne lr nir lr l  frcl^F<lal l l
Verkündung

TOP 10.3 Entlastung Beirat 2024 - Herr Schmolke

Beschlussantrag Beschlussantrag 1012O25
Dem Verwaltungsbeirat I  lerrn Schmolke r l i rd f i l r  den Zeitraunr 01 .O1 .2024 bis 31 .12.2024
Entlastung erlei l t .

Besch luss  E ine  Besch luss fassung en t fä l l t ,  da  Gesamtent las tung er te i l t  wurde.

Feststel lung uncl Der Bescir luss r,vLrrr je noclr niclrt  festgestel l t .
Verkündung

TOP 11 Be i ra tswah l  -  B lockwah l

Vorbemerkung Der Eigentümer Herr Wcdckind stel l t  sich als Kandidat vor. Er hat 5 r.reitere Wohnungen in
Leipzig. HerrWedekind ist berufl iclr  im Projeklnrarragernent tät ig und nröchte seine
Erfahrungen einbringen.

Herr RA Schäker schlägt den Eigentümern vor, die Wahl rJes Beirats als Blockvrahl
abzustinrmen. Die Eigentümer st immerr derl  zu.

Beschfussantrag Beschlussantrag 1112025:
Zunr Verualtungsbeirat rvird gevrählt:
1 .  Her r  Mü l le r
Den Vorsitz übernimnrt:

Beschlussantrag 1' l  12025:
Zum Verwaltungsbeirat wi rd gewählt:

Besch luss

Sei te  7  I  
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1.  Her r  Mü l le r
2. Herr Tit tel
3 .  Her r  Menze l
4. Herr Schmolke
5. Herr Wedekind

Beschlussregel: einfache Mehrheit

Feststel lung und 
Prinzip: objektprinzip

Verkündung Abstimmung: offen

Abstimnrungsergebnis: abgegebene Objeklst inrrnen = 73
Objektst irnrnen ja = '13

Objektst immen nein = 0
Objektst intmen enthalten = 40

100 % der abgegebenen Objektst immen st inrrnten ja.

Die Beiräte nehnren dic Wahl an. Den Vorsitzenden wird dcr Beirat später fest legen

Der Besclr luss r,vurde angenontnren.

TOP 11. '1 Beiratswahl - Herr Tit tel

Beschlussantrag Besctr lussantrag 1212025
Zum Verwaltungsbeirat lvird gevrählt:
2, Herr Tit tel
Dcn Vorsitz übernimnrt:

Besch luss  E ine  Besch luss fassung en t fä l l t ,  da  e ine  B lockwah l  e r fo lg t .

Feststel lung und Der Beschluss wLrrde rrocir nicht festgestel l t .
Verkündung

TOP 11.2 Beiratswahl - Herr Menzel

Beschlussantrag Beschlussantrag 1312025.
Zum Verwalturtgsbeirat wird gervählt:
3, Herr Menzel
Den VorsiLz übernirnnrl .

Besch luss  E ine  Besch luss fassung en t fä l l t ,  da  e ine  B lockwah l  e r fo lg t .

Feststel lung urrd Dijr  ßgsc!1l i- i : i : ; , , , ;urcle rrr. ;clr  ni i . l i l  f i rstg.rstr: l l l .
Verkündung

TOP 11.3  Be i ra tswah l  .  Her r  Schmolke

Beschlussantrag Beschlussantrag 1412025
Zunt Venvaltungsbeirat wird geurählt
4. Herr Schmolke
Den Vorsitz übernimmt

Besch luss  E ine  Besch luss fassung en t fä l l t ,  da  e ine  B lockwah l  e r fo lg t .

Feststel lung urrd Der Beschltrss uiurde noch niclrt  festgestcl l t .
Verkündung

TOP 11.4 Beiratswahl - Herr Wedekind

Beschlussantrag Beschlussantrag 1512025.
Zum Verwaltungsbeirat wird gev.iählt :
5. l- lerr Wedekind
Den VorsiD überninrntt

Besch luss  E ine  Besch l r . rss fassung en t fä l l t ,  da  e ine  B lockwah l  e r - fo lg t .

27.06.2025
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Feststel lung und Der Beschluss wurde noch nicht festgestel l t .
Verkündung

TOP 11.5 Beratswahl - Vorschlag

Besclr lussantrag Beschlussantrag 1612025:
Zum Veruualtungsbeirat wird gewählt:
6. Herr Wedekind
Den Vorsitz übernimmt

Beschluss Eine Beschlussfassung entfäl l t ,  da eine Blockwahl erfolgt und kein weiterer
Bewerber zur Wahl stand.

Feststel lung und Der Beschluss wurde rroch nicht festgestel l t .
Verkündung

TOP 12 Erha l tungsrück lage 2026

Beschlussantrag Beschlussantrag 1712025:
lm Wirtschaftsjahr 2026 werden Erhaltungsrücklagen in Höhe von € 100.000,00 gebildet.
Die Zahlung erfolgt im Rahmen cies Wirtschaftsplanes 2026 rnit  den monatl ichen
Hausge ldern  im Verhä l tn is  der  Mi te igentumsante i le .

Beschluss Beschlussantrag 1712025:
lm Wirtschaftsjahr 2026 wird der Erhaltungsrücklage ein weiterer Betrag in Höhe
von € 100.000,00 zugeführt,  Die Zahlung erfolgt im Rahmen des Wirtschaftsplanes
2026 mi t  den monat l i chen Hausge ldern  im Verhä l tn is  der  Mi te igentumsante i le .

Fes ts te l lung  und Besch lussrege l :  e in fache Mehrhe i t
Verkündung prinzip: Objektprinzip

Abstimmung: offen

Abstimmungsergebnis: abgegebene Objektst immen = 111
Objektst imrnen ja = 111
Objektst inrmen nein = Q
Objektst immen enthalten = 2
'100 % der abgegebcnen Objeklst inrnren st immten ja.

Der Beschluss r,^rurde artctcnon'rnren.

TOP 13 Genehmigung cesamtwirtschaflsplan 2026 I Einzelwirtschaftspläne 2026

Vorbemerkung Inr Rahnten dcr Abrechnungsprüfung wurde der von der Verwaltung vorgclegte
Wirtschaftsplan 2026 incl.  Erhaltungsrücklagenplan 2026 diskutiert und int Bereich der
laufenden Instandhaltungen angepasst. l - len Menzel berichtet, dass die nicht
umlagefähigen Kosten, insbesondere die Instandhaltungskosten sehr hoch lvaren. Diese
Entwicklung ist durch die Legionel lenthematik/regelnräßiger Wechsel der Duschfi l ter und
die Instal lat ion der Rauchwarnrlrelder bedingt. Diese Kosten der Duschfi l ter Bautei l  C/D
werden irn Jahr 2026 entfal len, sobald das Gesundheitsamt dies bestät igt.

Nach einer Plausibi l i tätsprüfung durch Herrn Menzel erfolgte eine Reduzierung der nicht
unrlegbaren Kosten unr € 200.000,00 für das Jahr 2026. Danrit  werden die € 400.000,00
wie vor den Maßnahmen erreichl.

Besclr lussantrag Beschlussantrag 1812025:
Der von der Verwaltung vorgelegte Gesamtwirtschaftsplan für das Jahr 2026 (Druckdaturn:
12.05.2025) mit einenr Gesamtvolunten von € 1 488.400,00 und die daraus result ierenden
Einzelwirtschaftspläne 2026 vrerden genehnrigt,  Genräß Beschluss der
E igentün tergenre inschaf t  vonr  20 .10 .1995 r l i rd  der  Jahresbet rag  zunt  15 .01 .2026 fä l l ig .
Den jeweil igen Eigentümern wird rrachgelassen, das ir l  jervei l igen Einzelwirtschaftsplan
errechnete Wohngeld pro Wohnung in 12 gleichen Tei len am jer,vci ls dri t ten Werktag des
Monats im Voraus an die EigentÜntergemeinschaft zr-r zalr len. Der Gesanrturir tschafsplan
sowie die Einzelwirtschaftspläne 2025 incl.  Fäl l igkeitsregelung besitzen so lange
Gült igkeit ,  bis ein neuer Gesarnt\,virtschaftsplan 2026 und neue Einzelr,virtschaftspläne
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besclr lossen sind.

Beschluss Beschlussantrag 1812025:

Der von der Verwaltung vorgelegte Gesamtwirtschaftsplan ft l r  das Jahr 2026
(Druckdaturn :  12 .05 .2025)  rn i t  e inenr  Gesamtvo lumen von €  1 .488.400,00  und d ie
daraus result ierenden Einzelwirtschaftspläne 2026 werdetr genehmigt. Gemäß
Besch luss  der  E igentümergemeinschaf t  vonr  20 .10 .1995 w i rd  der  Jahresbet rag  zum
1 5 . 0 1 . 2 0 2 6  f ä l l i s .

Den jewe i l igen  E igentünrer r r  w i rd  nachge lassen,  das  im jewe i l igen

Einzelwirtschaftsplan errechnete Wohngeld pro Wohnung in ' l  2 gleichen Tei len am
jewei ls  d r i t ten  Werk tag  des  Monats  im Voraus  an  d ie  E igentümergemeinschaf t  zu
zah len .

Der Gesamtwirtschaftsplan sowie die Einzelwirtschaftspläne 2025 incl.
Fä l l igke i ts rege lung bes i tzen  so  la l rge  Gü l t igke i t ,  b is  e in  neuer
Gesanrtwirtschaftsplan 2026 und neue Einzelwirtschaftspläne beschlossetr sind. Die
Fä l l igke i ts rege lung bes i tzen  so  lange Gü l t igke i t ,  b is  e in  neuer
Gesamtwirtschaftsplan 2026 und neue Einzelwirtschaftspläne
besch lossen s ind .

D ie  Vorauszah lungen s ind  in  An lage 2  au fge führ t .

Fes ts te l lung  und Besch lussrege l :  e in fache Mehrhe i t
VerkÜndung prinzip: objektprinzip

Abstimmung: offen

Abstimmungsergebnis: abgegebene Objektst inrmen = 109
Objektst immen ja = 108
Objektstinrnren nein = 'l

Objektst inrmen enthalten = 4

S9,08 % der abgegeberren Objcktst imnren st imnrten ja.

Der Beschluss l , ,r-rrde angcnorltrncrr

TOP 14 Erneuerung Brandrne ldean lage

Vorbernerkurrg l l e r r  Schrno lke  fass t  den StanrJ  zusanrmen.

Die Brandnreldeanlage rvird aktuel l  inr Rahnren einer Notlvarlung betreut, da die Firrra
Siemens den Wartungsvertrag lvegen Ablaufs der Ersatztei l l ieferqararrt ie zunr
31 .12 .2018 gekünd ig t  ha t te .  Soba ld  e in  Defek t  e in t r i t t  und  ke ine  lns tandsetzung
nrögl ich ist,  endet der Notrvartungsvertrag und die Tiefgarage kann nicht nrelrr betr ieben
werden.

Daher  bes teh t  d r ingender  Hand lungsbedar f  zur  Erneuerung der  Brar . rdmeldean lage,  da
Gefahrfür Leib und Leben besteht. Dies ist al len Eigentünrern bekannt.

Hei-r Schmolke regt einen eir.rs zrr eins TaLrsch an, so dass die Anlage lvartungsfähig ist.
Der vorl iegende Beschluss sol l  das Budget regeln. Der Verr,.ralter erhält den Auftrag, 2
Angebote einzuholen.

Die Wartungsfirüa rr, ,urde durch dic Venvaltung lrzgl.  eines Angebotes zur Erneuerung der
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vorhandenen Anlage angefragt. Es erfolgte der Hinweis, dass die Laufkarten neu erstel l t
werden müssen. Hierfür müsste ein Ingenieurbüro beauftragt werden.

Herr Müller schlägt vor, 3 Angebote bei Fachflrmen einzuholen. Herr RA Schäker weist
darauf hin, dass die Brandmeldeanlage getauscht werden muss. Herr RA Schäker schlägt
vor, 2-gleisig zu fahren. Die Veruvaltung sol l  3 Vergleichsangebote von Fachfirmen und
Ingenieurbüros einholen.

Es nehmen 99/349 Objektst immen an der Abstimmung tei l .

Beschlussantrag Beschlussantrag 1912025:
Die Eigentümergemeinschaft ermächtigt und beauftragt die Verwaltung, ein
Fachingenieurbüro mit der Grundlagenernri t t lung, Planung, Vorbereitung und Mitwirkung
der Vergabe sowie der Objektüberwachung im Rahmen der
Erneuerung der Brandmeldeanlage zu beauftragen. Die Verwaltung wird beauftragt, zu
dem durch die Firma B.A.C. Bau- und Anlagenconsult Dr. Barleben GmbH vorgelegten
Angebot Nr. 2230091 vom 04.03.2025 zwei weitere Vergleichsangebote einzuholen und in
Abstimmung mit dem Beirat den Auftrag zu ertei len. Das Kostenbudget lvlrd auf €
18,000,00 brutto festgelegt. Die Finanzierung der Kosten erfolgt aus der
Erhaltungsrücklage vertei l t  nach Miteigentumsantei len.

Beschluss Beschlussantrao 1912025:
Die Verwalturrg"*irO beauftragt, zu dem durch die Firma B.A.C. Bau- und
An lagenconsu l t  Dr .  Bar leben GmbH vorge leg ten  Angebot  Nr .  2230091 vont
04.03.2025 nach Möglichkeit zwei weitere Vergleichsangebote einzuholen. Die
Verwaltung wird weiterhin beauftragt, nach Möglichkeit drei Angebote einzuholen
über  d ie  Erneuerung der  Brandmeldean lage.  D ie  Angebote  so l len  b is  15 .09 .2025
vorl iegen. Danach legt die Verwaltung die Angebote der
Wohnungseigentümergemeinschaft zur Beschlussfassung im Umlaufverfahren mit
einfacher Mehrheit vor, in dem sowohl über die Art des Vorgehens und die Auswahl
der  Unternehmer  besch lossen w i rd .

Sch lussbenrerkung Pause:  14 .35  Uhr  b is  14 .50  Uhr

Nach der Pause nehmen 98/349 Objektst lmnren an der Abstinrmung tei l .

Feststel lung und Beschlussregel: einfache Mehrheit
Verkündung prinzip: objektprinzip

Abstinrnrung: offen

Abstimmungsergebnis: abgegebene Objektst immen = 98
Objektst immen ja = 98
Objektst immen nein = 0
Objektst inrmen enthalten = f

100 % der abgcgebenen Objektst imrnen st imnrten ja.

Der Beschluss r.- l ,u rr ic anoenorttr len.

TOP 15 Ak tua l i s ie rung Feuerwehrp lan

Vorbemerkung Herr Höhne infornriert zum aktuel len Stand. Die Firma BAC hatte den Feuerivehrplan
erstel l t  und bei der Branddirektion eingereicht. Der Plan wurde zuri ickgezoglen nach
Hinweis des Amtes, dass die Vorgaben des Planes nicht eingehalten sind. Die Finra BAC
hatte von der Verwaltung einen Auftrag zur Erstel lung des Feuerwehrplanes über €
5.S52,46 erhalten hatte. Die BAC hat mit Rechnung vonr 30.05.2025 Kosten i .H.v. €
1 3.255,2B angefordert.

Die Kosten der Feuerwehrplanumsetzung rverden auf € 100.000,00 bis 120.000,00
geschätzt. In einem Vor-Ort-Terntin der Beiräte Herrn Müller, Herrn Schmolke, Frau
Friedrich sorvie Herrrr Günther und Frau Paul von der Branddirekl ion wurde der
Handlungsbedarf abgestintnrt.  Herr Schnrolke hat bereits Kontakt zum Fachingenieurbl iro
BCL aufgenonrrnen. Die VeruvaltLrng sol l  Objektpläne irbersenden, damit ein
Vergleichsangebot erstel l t  lverden kann.

Herr Günther hat weiter das Ingenieurbüro Otto als Ansprechparlrrer err.vähnt, Die
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Beschlussantrag

Besch luss

Fests te l lung  und
Verkündung

TOP 16 Wassereint r i t t

Vorbemerkung

Besch lussant rag

Verwaltung lvird hier ebenfal ls eine Anfrage nacir cinerl l  Angebot stel len

Es nehmen 981349 Objektst immen an der Abstirnrnung tei l .

Beschl ussfass ung 20 I 2025:
Die Eigenlürnergenreinschaft ennächtigt und beauftragt die Veruvaltung, eirt

Fachingenieurbüro mit der Erstel lung des Feuerwehrplanes in Abstintmung mit dent Beirat
zu beauflragen. Die Veruvaltung wird beauflragt, zu der durch die Firma B.A.C. Bau- und

Anlagenconsult Dr. Barleben GrnbH vorgelegten Kostenschätzung vont 15.05.2025 zurei

lveitere Vergleichsangebote cinzuholen und in Abstimmung nri t  dem Bcirat den Auftrag zu

ertei len. Das Kostenbudget wird auf € 18.000,00 brutto. Die FinanzierLlng der Kosten

erfolgt aus der Erhaltungsrücklage vertei l t  nach Miteigentumsantei len.

Beschlussfassung 2012025:
D ie  E igentünrergemeinschaf t  e rmächt ig t  und beauf t rag t  d ie  Verwa l t t lng ,  e in

Fach ingen ieurbüro  rn i t  der  Ers te l lung  des  Feuerwehrp lanes  in  Abs t immung mi t  dem
Beirat zu beauftragen. Die Verwaltung wird beauftragt, zu der durch die Firma B.A.C.

Bau-  und An lagenconsu l t  Dr .  Bar leben GmbH vorge leg ten  Kos tenschätzung vom

15.05.2025 nach Mög l ichke i t  zwe i  we i te re  Verg le ichsangebote  e i r rzu l ro len  und in

Abst immung mi t  dem Be i ra t  den Auf t rag  spätes ter rs  ab  15 .09 .2025 zu  ene i len ,  Das

Kostenbudget  w i rd  au f  €  18 .000,00  bru t to  fes tge leg t .  D ie  F inanz ie rung der  Kos ten

er fo lg t  aus  der  Erha l tungsrück lage,  ver te i l t  nach Mi te igentumsante i len .

Besch lussrege l :

Prinzip:

Abs t immung:

eirrfache lt/ehrheil

ö h i o k l n r i n z i n

offen

Abstimmungsergebnis: abgegebene Objektst immert - 96
Objektstimmen ja = 96
Objektst intmen nein = Q
Objektst immen enthalten = 2

100 % der  abgegebenen Ob jek ts t imnten  s t i r tn t tcn  ja .

Der Beschltrss v/Llrde anctenorlr len.

Ke l le rdecke -  Ursachenf indung

Frau Friedrich informiert zuri ' t  aktuel len Siand. Der Eigentümer Herr Riclrter tei l t  nr i t ,  dass

das Befalrren der Anlage in den Anfangsjairrerr gerrerel l  verboten v,rar. Heuie f: thren
zahlreiche Fahrzeuge in die Anlage. Weiter lvLrrden ungeeignete Tieftvurzler durch

Bervohner angepflanzt, die Schäden inr Bereich der Abdichtung verursachen.

Herr Hölrnc erläutert das Prinzip der Ausschachtung. Herr l \ ,1enzel rveist darauf hin, dass
es sich unr ein urnfangreiclres Thema handelt.  Daher sol l  cJer Beschluss erst einntal eine
Möglichkeit geben, weitere Maßnahrrten abstir trrnen zu können - eirre Art "mentale

Sicherheit" schaffen.

Beschlussarrtra g 21 12025:

Die Eigentümer beschl ießen, die notwendigen Schrit te zur Ursachenflndung zurn

Wassereintr i t t  von der Kel lerdecke in die Tiefgarage einzuleiten. Es wird bcschlossen,
dass in einenr durch die Verwaltung und den Beirat festzulegenden Bereich von 10rit
durch Aufschachten eine Kontrol le der Abdichtung und der Einbindung der
Objektentwässerung erfolgen sol l .  Die Verwaltung ivird ernrächtigt,  in Absti tnrnung nri t  dent

Beirat ein gceignetes Unternehnren zu beauftragerr, das die Freischachtung vornintntt und

festgestel l te Mängel an der Abdichtung und Einbindung dokuntentiert und sofort behebt.

Das Kostenbudget \ ,vird auf € 20.000,00 festgelegt. Die Finanzierung der Kosten erfolgt

aus <ier Erhaltungsrücklage vertei l t  nach Miteigentumsantei len.

Beschlussantrag 21 12025:
D ie  E igentümer  besch l ießen,  d ie  no twend igen Schr i t te  zur  Ursachenf indung zum
Wassere in t r i t t  von  der  Ke l le rdecke in  d ie  T ie fgarage e inzu le i te r r .  Es  w i rd
besch lossen,  dass  in  e inenr  durch  d ie  Verwa l tung und den Be i ra t  fes tzu legenden

Besch luss
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Bere ich  von 10m durch  Aufschachten  e ine  Kont ro l le  der  Abd ich tung und der
Einbindung der Objektentwässerung efolgen sol l .  Die Veruvaltung wird ermächtigt,
in Abstimmung mit dem Beirat ein geeignetes Unternehmen zu beauftragen, das die
Fre ischachtung vorn immt  und fes tges te l l te  Mänge l  an  der  Abd ich tung und
Einb indung dokument ied  und so for t  behebt .  Das  Kostenbudget  w i rd  au f  €  20 .000,00
festgelegt. Die Finanzierung der Kosten erfolgt aus der Erhaltungsrücklage, veriei l t
nach Mi te igentunrsante i len .  Auf  der  Grund lage der  Ergebn isse  der
Probeschachtung w i rd  d ie  Wohnungse igentümergemeinschaf t  m i t  e inem
Umlaufbesch luss  mi t  e in facher  Mehrhe i t  über  we i te re  Maßnahmen entsche iden.

Feststel lung und Beschlussregel: einfache Mehrheit
verkündung prinzip: objektprinzip

Abstimmung: offen

Abstimmungsergebnis: abgegebene Objeklst immen = 93
Objektst immen ja = 93
Objektstimmen nein = 0
Objektst immen enthalten = $

100 % der abgegebenen Objektst imrnen st inrmten ja.

Der Beschluss vrurde angenorlrnen.

TOP 17 Rostb i ldung an  Pfe i le rn  T ie fgarage/  Beton f rass  -Ant rag  ET Frau Bre i t

Vorbemerkung Die Eigentümerin Frau Breit  ist nicht anwesend und kann daher nicht zunt Gutachten
befragt werden. Die Verwaltung tei l t  auf Nachfrage mit,  dass kein Gutachten oder
gutachterl iche Stel lungnahme vorl iegt. Herr Menzel informierl ,  dass der Eigentümer Herr
Brunnbauer die Bi lder bewertet hat. Herr Brunnbauer regt die Versiegelung des Beton an.

Herr Schrnolke empfiehlt ,  ein Kleinunternehnren zu beauftragen, die festgelegte Bereiche
insland zu setzen.

Die Verwaltung erhält den Auftrag, von der Eigentümerin Frau Breit  das Gutachten
anzufordem.

Es nehmen 94/349 Objektst ir l rnen an der Abstimmung tei l .

Beschfussantrag Beschlussantrag 2212025:
Eine Beschlussfornrul ierung erfolgt ggfs. durch die Eigentümer in der Versammlung.

Beschluss Beschlussantrag 2212025:
Sofern Betonfraß an Säulen in der Tiefgarage Maßnahmen er-forderl ich macht, sind
Verwa l tung und Be i ra t  be fug t ,  innerha lb  ih rer  Rege lungskompetenz  über  e ine
Ent r rahr . r re  der  Mi t te l  aus  der  Erha l tungsrück lage zu  en tsche iden.

Fes ts te l lung  und Besch lussrege l :  e in fache Mehrhe i t
Verkündung prinzip: objektprinzip

Abstimmung: offen

Abstimmungsergebnis: abgegebene Objektst inrnren = 82
Objektstimmen ja = 82
Objektst immen nein = 0
Objektst irnmen enthalten = 12
100 % der abgegebenen Objektst intrnen st intnrten ja.

Der ßesclr l i iss vrurde anqenonrnren.

TOP 18 Entw ick lung T ie fgarage -  RA Schäker

Vorbemerkung RA Schäker stel l t  das Ergebnis der Prüfung in einer Präsentation vor. Eine Prt i fung der
Baugenehmigung konnte bisher nicht erfolgen, da die Einsicht in die Bauakte noch
er fo lgen muss .  Der  Umbau is t  beschränk t  durch  Te i lungserk lä rung und Baugenehnr igung.

Beschlr,rssantrag EinBeschlussanlrag2312025vrirdnichtfornrul iert.
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Beschfuss Beschlussantrao 2312025i
Eine Beschlussf-assung erfol gt nicht.

Feststel lung und Dcr Bcschluss v/urde noch nicht festgestcl l t .
Verkündung

TOP 19 Z insentw ick lung Sonderumlage St rangsan ierung

Vorbemerkung Frau Friedrlch infonniert,  dass im Jahr 2024 insgesamt € 51.362,04 an Zinsen aus
Sonderurn lage e ingegangen s ind .  Zum 20.06 .2025 s ind  insqesanr t  €  81 .581,37
eingegangen.

Die Zinsen wurden int Rahmen der Neuanlagen weiler angelegt. Eine Aufstel lung zum
aktuel len Stand al ler Konten Sonderumlage ist denr Protokol l  beigefÜgt.

Eeschfussantrag Beschlussantrag 2412025.
Eine Beschlussfassung erfolgt ggfs. durch die Eigentt i tner irr  der Versammlung.

Beschluss Beschlussantraq 2412O25i
Eine Beschlus.i . .rrng erfolgt nicht.

Feststel lung und Der Beschlt lss 1v116fl9 p'rr lr  ̂ i r l r !  {e<rne<lal l t

Verkündung

TOP 20 St rangsan ierung Fer t igs te l lung  BT C/D am 18.07 .2025

Vorbemerkung Inr Nachgang zu Nachbeprobung nach Becndigung der Stratrgsanierung in Bautei l  C/D
soll  die Veruvaltung die Duschfi l ter entfernen lassen, vvenn das Gesundheitsantt dent
zustimmt. Die Eigentünrer diskutieren, ob cj ie WEG neue Duschköpfe instal l ieren sol l te,
Herr RA Schäker weist darauf hin, dass die Legionel len aus dem Allgenreineigentum in
das Sondereigentunr kamen. Daher ist die WEG in der Pfl icht, Eine konkrete Festlegutto
wird durch die Eigentümer nicht getroffen.

Die Venvaltung erhält den Auftrag, den Ber,vohnern konkrete Vorgaben für regelmäßige
Spülungen auch an LrngenLrtzten Entnahrlestel len zu rr 'rachen. Die Venvaltung sol l  dies

kontrol l ieren.

Besclrf  ussantrag Beschlussantrag 2512025.
Eine Beschlussfassung erfolgt ggfs. durch die Eigenti imer in cler Versammlung.

Besclr lrrss Bcschlussantraq 2512025:
Eine Beschlur. iu..ung erfolgt nicht.

Feststel lung und Der Beschltrss vvLtrr. l :  noclt  nichi fcstgcstel l i .
Verkü  ndung

GO 21 Rückbau Balkonkraftwerke - weiteres Vorgehen

Vorbernerkung Die Verwaltung hat z,, ,r ischenzelt l ic lr  die betreffenden Belvohner schri f t l ich zurn Rückbau
der instal l ierten Balkonkraftwerke aufgefordert.  Die betreffenden Belvohner sind der
Aufforderung nachgekonrmen. Fin Bevrohner hat den l t" ' l ietcrvcrcin einbezogen, der auf
den Anspruch des Mieters hinweist.

Der  E igennutzer  l le r r  S in ron  we is t  darau f  h in ,  dass  er  se ine  be lden An lagen au f  dcr
Dachterrasse instal l ied hat, so dass diese vort Llnten nicht einsehbar rvären. Es gibt

insgesanrt 6 Anlagen im Objekt. Nach seiner Ansicht grlbt es keinen tr i f t igen Grund, die
Anlagen im Objekt zu verbieten.

Herr RA Schäker weist darauf, dass im WEG cl ie Regeln des Mietrechtes für die
Genreinschafl  nicht gelten. Es geht unr die Fragen der Prüfung des äußeren Anscheins
Lrnd der baul ichen Veränderung. Eine Anlage, die rrach außen nicht srchtbar isl ,  ist
zulässig. Eine Anhängung an dcr Brüstung muss gepruft r ,verden. Solarpaneele müssen
hinsichtl ich der Stat ik gcprl i f t  rverclen, Technische Daten rnüssen prüfbar sein.
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Wechselslrom muss synchronisierl  werden. Der Eigentünrer oder Mieter nruss die Daten
herausgeben, damit eine Pnifung erfolgen kann.

Ein Balkonkraftwerk ist eine bauliche Veränderung, die eine Beschlussgrundlage benötigt,
Die Gemeinschaft hat einen Beschluss in der Versanrmlung 2024 gefasst.

Es wird daher folgender Antrag zur Geschäftsordnung abgestimmt:

Es nehmen 91/349 Objektst immen lei l .

(G) Beschlussantrag Beschlussantrag 2612025:
Eine Beschlussfassung erfolgt ggfs. durch die Eigentümer in der Versammlung.

(G) Beschfuss Beschlussantrag 2612025:
E ine  Entsche idung zur  Besch luss fassung so l l  zurückges te l l twerden.  Der
Besch luss  so l l  von  der  Tagesordnung genommen werden.

Feststel lung und Beschlussregel: einfache Mehrheit
Verkündung prinzip: objektprinzip

Abstimmung: offen

Abstimnrungsergebnis: abgegebene Objektst irnmen = 27
Objektst immen ja = 22
Objektst immen nein = $
Objektst immen enthalten = M

81 ,48'k der abgegebenen Objektst inrmen st imnrten ja.

Der Beschluss vrurde anqenonrnren,

TOP 22 Instandsetzung DP 096 - Antrag ET Breit

Vorbemerkung Angebot Firma TK GmblJ: DP 094ME 246 Ef Naundorf - keine Reparatur; DP 096ME
229 - ET Breit  -  Reparatur; DP 0934/VE 204 - ET B. Lorenz - keine Reparatur; DP 095 /
WE 215 - ET Horn - keine Reparatur

Das Angebot  der  F i rma TK GmbH Nr .  20521 vom 08.01 .2025 l ieg t  der  E igentümer in  Frau
Breit  bereits vor.

Es nehmen 4 Objektst immerr an der Abstimmung tei l .

Beschlussantrag Beschlussantrag 2712025:
l l ie Sondernutzungsberechtigten cler Duplexparker Nr. 093, 094, 095, 096 beschl ießen die
Reparatur des defekten Duplexparkers Nr. 096. Die Verwaltung
wird en'nächtigt und beauftragt, die Finra TK Parksystenre GmbH rnit  der Reparatur
zu l .reauftragen Die Kosten belaufen sich auf €4.185,23 für DP 096. Die Kosten trägt die
jelvei ls betroffene Sondernutzungsberechtigte des Duplexparkers Nr. 096 i .H.v. € 4.185,23
selbst. Als Fäl l igstel lurrg gl l t  die Rechnungslegung der Firma TK Parksystenre GmbH.

Beschfuss Beschlussantrao 2712025:
D ie  Sondernutz ingsberecht ig ten  der  Dup lexparker  Nr .  093,  094,  095,  096
beschließen die Reparatur des defekten Duplexparkers Nr. 096. Die Verwaltung wird
ermächtigt und beauftragt, die Firma TK Parksysteme GmbH nrit  der Reparatur zu
beauf t rager r .  D ie  Kos ten  be lau fen  s ich  au f  €  4 .185,23  fü r  DP 096.  D ie  Kos ten  t räg t  d ie
jeweils betroffene Sondernutzungsberechtigte des Duplexparkers Nr. 096 i .H.v. €
4 .185,23  se lbs t .  A ls  Fä l l igs te l lung  g i l t  d ie  Rechnr . rngs legung der  F i rma TK
Parksys teme GmbH,  d ie  d i rek t  a r r  d ie  Sor rdernutzungsberecht ig te  edo lg t .

Feststel lung und Beschlussregel: einfache Mehrheit
Verkündung prinzip: objektprinzip

Abstimrnung: offen

Abstinrmungsergebrris: abgegebene Objektst imnten = J
Objektst imnten ja = l
Objektst immen nein = 0
Objektst immen enthalten = BB

100 % der abgegebenen Obiektst inrmen st inrmten ja.
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Der' Beschltrss lvurde angenoll lrreri.

T OP 24 Verwalterweiterbestellung

Vorbernerkung Der Eigentünrer Herr Wedekind bittet darunr, ciie Beschlrrssfassung z.u f op 24
vozuzielren.

Der Versantnrlungsleiter tei l t  nr i t ,  dass die Ven,ralterin an dem Antrag zur Beschlussfassulrg
nicht nrehr festhäl l  uncj er von der Tagesordrrung genommen werden sol l .  Die Venvalterirr
hat sich inr Verlauf der Versammlung entschieden, die Verwaltung nach Ablauf der
Bcs te l lung ab  denr  01 .01 .2026 n ich t  we i te r  zu  führen .

D ie  Anwesenden d isk r r t ie ren .

Pause:  '17 .20  Uhr  b is  17 .50  Uhr

Die Anwesenden diskul ieren erneut. Die Veruvalterin erklärt,  ciass inr Laufe der
Versarnmlung von Seiten der Eigenti imer rrnd des Beirates erklärl  lvurdc, dass die
Venvaltung nicht ordnungsgemäß veruvalten würde. Dres entspricht rr icht den Tartsaclten
und stel l t  keine Grundlage für eine verlrauensvol le Zusanrmenarbeit dar.

Der Beirat bit tet die Venvalterin um ein Gespräch, unr ggfs. doclr eine lveitere
Zusammenarbe i t  zu  ermög l ichen.

Hcrr RA Schäker schlägt nachfolgerrde Best;hlussfassung vor, da die WEG ohne
Beschlussfassunll  ab dem 01.01.2026 ohne Verwaltung dastehen r,vürde.

Es nehnren 90/349 Objektst immen an der Al lst immung tei l .

Beschfussantrag Beschlussantrag 2912025.
Die Eigentümergenreinschaft bestel l t  die Firnra A.F.l .S. - Annett Friedrich
lrnrnobil ienservice zuni Veruvalter nach dem Wolrnungseigenturlsgeselz für den Zeitraunr
0.1 .01 .2026 bis 31 .12.2027. Die Verwaltergebühr beträgt € 27,50 brutto je Wohn- und
Teileigentum sowie € 3,13 brutto je Sondernutzungsrecht anr Doppelparker irnd
Einzelstel lplatz. Der Stundensatz f irr  die variable Vergütung beträgt rveiterhin € 89,25
brutto. Der geschlossene Verr,valterveflrag ver' längert sich unr den Zeitraurn der
Weiterbestel lung.

Besclrf  uss Beschlussantrao 2912025'.
D ie  Wohnungsefgentümergemeinschaf t  w i rd  über  d ie  Bes te l lung e iner  Verwa l tung
ab 01 .01 .2026 i rn  Wege e ines  Unr lau fbesch lusses  nr i t  e in facher  Mehrhe i t  be f inc len .
Die Verwalterin wird ein Umlaufuerfahren in Abstinrnrung mit dem Beirat ini t i ieren,
d ie  Abs t immungsze i t  be t räg t  3  Wochen.

Feststel lung und Beschlussregel: einfache Mehrheit
Verkündung pr inz ip :  ob jck tp r inz ip

Abstimmung: offen

Abstimmungsergebnis: abgegebene Objektst lmmen = 20
Objektst immen ja = 20
Objektst immen nein = 0
Objektst inrmen enthalten = 7O
'1 00 % der abgegebenen Objektst intmen st inrrnten ja.

Der Beschltrss r, .nrrde angenomllcn

TOP 23 Stand Sch l ießan lage

Frau Fr iedr ich  in fo rmie f t  über  d ie  ak tue l l  hohen Kosten  der  Zy l inder -  und
Sch,uSS€r r räCht res te , ruFg \ , ' i egen oes  Ar te rs  oer  Sc l . , , cßanrage.  Der  ry ' ,echse,  ü iu roe
schon e i r rma l  vor  Jahren d isku t ied  und fand damals  ke ine  Mehrhe i t .  Daher  so l l  nLrn
erst einnral festgestel l t  werden, ob die Mehrheit r ier Eigentr imer dem Vorschlag

Vorbemerkung
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zustinrmen wird.

He r r  Schmo lke  te i l t  m i t ,  dass  e ine  Neuan lage  ohne  Wohnungs tü rzy l i nde rs
beauf t ragt  werden sol l .  Nach e iner  ersten Schätzung entstehen Mater ia lkosten von
ca .  €  10 .000 ,00 .  De r  Haus rne i s te rd iens t  so l l  ange f rag t  we rden ,  ob  e ine  Mo t t t age
durchgefütr r t  werden kann.  Diese Kosten werden mi t  ca.  € 7.000,00 b is  € 8.000,00
geschätzt, ,. ,:

D ie  Bewohner  haben  c iann  2  Sch lüsse l  am Bund .

Es nehmen 88/349 Objektstinrmen an der Abstinrnrung teil.

Beschlussantrag Beschlussantrag 2812025'.
Die Eigentünrer beschließen den Wechsel der zentralen Schließanlage im Bereich der
Hauseingangstüren,  Kel lerzugängen,  T iefgaragenzugängen und Technikräunre
ausgenonrnren der Wohnungseingangstüren. Der Wechsel der
Wohnungseingangszylinder incl. Kostentragung obliegt denr jeweil igen Sondereigentünter
selbst. Dle Verwaltung wird beauftragt, mindestens 2 Vergleichsangebote einzuholen, unr
eine Beschlussfassung inr UnrlaufbeschlLrssverfahren nrit einfacher Mehrheit
vorzubereiten. Die Finanzierung der Kosten erfolgt aus der Erhaltungsrücklage vedeilt
nach Mi te igentumsante i len.

Beschluss Bescltlussantraa 2812025:
Die Eigentünrer-beschl ießen den Wechsel  c ler  zentra len Schl ießanlage im Bereich
der Hauseingangstüren,  Kel lerzugänge,  T iefgaragenzugänge und Technikräunte,
ausgenonrrnen der  Wohnungseingangstüren.  Der Wechsel  c ler
Wolrnungseingangszyl inder  kann vom jewei l igen Sondereigentümer selbst  er fo lgerr .
Die Verwal tung wird beauf t ragt ,  mindestens 2 Vergle ichsangebote e inzul ro len,  utn
eine Beschlussfassung im Umlaufbeschlussver fahren mi t  e infacher Mehrhei t
vorzuberei ten und durchzuführen-  Die Finanzierung der  Kosten er fo lgt  aus der
Erhal tungsrücklage,  ver te i l t  nach Mi te igentumsante i len.

Festste l lung und Beschlussregel :  e infache Mehrhci t
verkündurrg prinzip: objektprlnzip

Abstimmung: offen

Abstimmungsergebnis: abgegebene Objektstimnren - 83
Objektstinrnren ja = 77
Objektstintmen nein = $
Objektstintnren enthalten = $
92,77 a/'o cler abgecebenen Objektstintnren stinrnttert ja.

Der BeschlLrss tnrurde angenornrnen.

TOP 25 Sonst iges

Inhalt - Untcrvernrieturrg RBNB/l(urzzeitverrnietung - Die Verrvaltung erhält den Auftrag, von den
betreffenden Eigenttrmern einen Nachweis der Genehnrigung für l(urzzeitvermietung;
abzufraaen.
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Versammlurrgs le i tung: Protokollf ü h rerin:

,&;L (,v,Äzr

Müller, Steffen Glinther

Beiratsmitgl ieder:

lr4enzel, Lutz

Eigentürr rer :

Annrerkurrg des Versanrnr lungsle i ters:

RA Scltäker lveisl als Versantntlungsleiter die Gerreinschaft auf folgcndes hin: t-l ie Vervralterin hat niit denr Versantnrlungsleiter
Ltnntittelbar vor der Versarnntlung noch intensive Gespräche über anstehende Problenre gefirhrt. Dies deLrtele darauf lr irt, dass
clie Verwallerirt entschlossert war, die Ven,raltung forlzuftihren. Die Entscheidung, die Beschlussfassung zLrr Weiterbestellung
von der l agesordnung zu rtelrnren, wurde urrgefähr beinr Tagesordnungspunkt 21 rl itgeteilt. Inr Hinblick auf die Gründe fi ir die
Beendigung schien die Veruvalterin persönlich stark angeiasst.

Über den letzten Bestellurrgszeitraurtr irat der Versarnrrrlurrgsleiter eine für beide Seiten zunelrrnerrd frustrane ZusarrrnrenarbeiI
zwischen denr Beirat und der Verwalterin einschließlich des Personals urahrgerronrnren. Der TOP 5 scfreint ein Ausdruck der
frustranen Zusanrnrenarbeit zu sein, weil Verwalturrgsaufgaben inr Rahnren der Befugnis der Verwzrlterin aus deren Sicht rricht
t r te l t r f re j  walr rgenonrnren werden kör l re l r .  l - l in tergrLrnd scheir r t  e inc Abgrerrz i rng c lesVenval l r r r rgs l rarrdelns und der
Beiratstätigkeit zu sein. Die Verwalterin haftet fur ihre Handlungen gegenüber der Gemeinschaft. Sofcrn der Beirat eine i lrnr nrcltt
zustehende Mitsprache beanspruclrt, veruvischt sich die Haftungsfrage. Das Problenr scheint zu sein, dass das Al-rvveichen von
einenr vont Beirat gev,rünschten Venvaltungshandeln prinzipiell als inkorlpetent bezeichnet r,vird. Differenzen scheint es auch bei
der Frage der Artlage der Sonderunrlage zu geben, da die Venva{terin rrr.rf einer Kontrollntöglichkeit der Anlage bei den
entsprechettden Kreditinstituten besteht, was bei den vonr Beirat ausgelählterr lrrstituten nicht inrrner der Fall zu sein scheint.
Dies kann von clerVervralterin als Einschränkung der Handlungsrlacht errpfunden rarerclen, die nicht durch eirren Beschluss
gedeckl wäre,

Aus der Kenntnis der Verwalterbranche ist anzumerken, dass der Verzicht auf eine Vervraltung dieser Größerrordnung für die
Veruvalterin eine erheblicire wirtschaftl iche Einbuße bedeutet, da die monatliche Vergütung eine nicht geringe Einnahnre
darstellt, cl ie eine personelle Reciuktion erforderlich nracht. Die Frustration nruss also sefrr schwervriegend sein.

Der Versanrnrlungsleiter kennt in Leipzig eine Vielzahl von Verwaltungen, dennoch sinci nur sehr wenige sowohl technisch,
personell als auch fachlich in der Lage, eine Verwaltung der Größenordnung der Gemeinschaft zLr stemmen, irrsbesondere in
der Qualität der VeruualtLrng durch die aktuelle Verr,tralterin. Zudem gibt es personelle Engpässe, so class eine neue Verwaltung
u.U. einen notwer"ldigcn Personalaufwuchs nlcht beurältigen könnte. Hinzu kontrnt noch die aktuelle Sarrierungsrnaßnahnre, clie
die Bereitschaft von anderen Vervraltern zur Verwalturrgsübenrahrre noch zusätzlich eirrschränken könnte.

Es tryird dringend angeregt, dass der Beirat in ein Gespräch nrit der Venvalterin eintritt, ob eine \,veitere Vervialterlätigkeit möglich
ist und unterr,velchen Bedingungen das erfolgen soll. Dies erscheint auch sinnvoll, lveil die Kernkonflikte wohl im Verhältnis
zwischen Veri,valterin rjnd Beirat l iegen. Da die Beendigrrng der Verwaltr:ng auclr fur die Vervralterin vrrir lschaftl ich problenratisch
sein kann, dÜrftc dort auch ein wirlschaftl iches Interesse an der Fortführunq der Veru,raltunct bestehen.

Soll te dies nicht möglich sein, wird angeraten, bei cier Auswahl der neuen Veruralterin ausclrLickl ich auf die personelle und
techn i g9+Aus s tä ttr I no{lnd/a

)'17'üo
Frank J. s{Vft.er
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Leipzig, 16.07.2025

Protokoll der ordentlichen Eigentümervercammlung Anton-Zickmantel-Str. 30-40b/Bismarckstr. 25-35
vom 20.06.2025

Sehr geehrte Familie Lorenz,,

in Ergänzung zum Protokoll ist noch folgendes mitzuteilen:

Der Beirat hat die Verwaltung gebeten, dass der Annex aus dem Protokoll entfernt werden soll. Die als
Unterzeichner benannten Beiratsmitglieder lehnen wegen des durch den Versammlungsleiter ergänzten
Annex die Untezeichnung des Protokolls andernfalls ab. Auch der Beirat Herr Schmolke hat darum gebeten,
seine bereits geleistete Unterschrift zu entfernen, da auch er mit dem Annex nicht einverstanden sei.

Der Annex wurde durch Herrn RA Schäker eigenverantwortet und ergänzend formuliert. Herr Schäker wurde
über die Haltung des Beirates informiert und hat mitgeteilt, dass er den Annex unverändert auch in einem
separaten Schreiben formulieren würde, um die Eigentümergemeinschaft darüber in Kenntnis zu setzen.

Als Verwaltung müssen wir mit Bedauern feststellen, dass die Verweigerung der Unterzeichnung des
Protokolls ein weiteres Abbild des Standes der Zusammenarbeit zwischen Verwaltung und Beirat ist. Aktuell
können wir keine Grundlage für die Fortsetzung einer Zusammenarbeit sehen.

Für weitere Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

A. F. l .S. lmmobi l ien-Service

Das Schreiben wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig


